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Lehrsatz 8. So lange von Bogen die insgesammt kleiner als der Halbkreis
sind die Rede ist, gehört in einerley Kreis oder in gleichen Kreisen, zum

grössern Bogen eine grössere Sehne, [ein grösserer ...
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folglich gleiche Winkel am Mittelpunkte . — Jeder
Winkel am Mittelpunkte ACD , der ein rechter
Winkel ift , umfpannt folglich einen Quadranten des
Kreifes.]

LEHRSATZ 8.

So lange von Bogen die insgefcimmt kleiner als Fig. s»
der Halbkreis find die Rede ifl , gehört in einerley
Kreis oder in gleichen Kreifen , zum großem Bogen
tmegrojiere Seltne , [ ein grofserer Winkel am Mittel-
funkte und ein grofserer Kreis abfehnitt , ] 'und um-
lekdirt.

Denn ift der Bogen AlH > AID , fo fchliefst der
WinkeUm Mittelpunkte ACH den Winkel am Mittel¬
punkte ACD ein , ift alfo grtffser ais diefer *, Da ¥i.Ei5j3
nun diei'e Winkel beyde von Halbmeflern , alfo von
gleichen Schenkeln eingefchloffen werden , fo ift in den
Dreyecken ACH , ACD die dritte Seite AM > AD . * * \ . IO>
Folglich gehört zum grö'fsern Bogen , der gröfsere Win-

,f°'f' [ kel am Mittelpunkte , und die gröfsere Sehne.
Ift umgekehrt die Sehne AH > AD lo folgt eben

fo dafs der Winkel ACH den Winkel ACD einfchlielit,
ülfo der Bogen AIH > AID ift . Und ift der Win - x
tal ACH gröfser als ACD fo mufs , weil beyde von
Stichen Seiten eingefchloffen werden , der gröfsere
«ine gröfsere Sehne , mithin auch einen grö'fsern Bogen
omfpannen.

Anmerkung ., Da den gröfsern unter zwey Bogen AID,
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^'Hzum ganzen Kreife ein kleinerer Bogen AKBH < AXBD er.
S'nzt; f0 gü t fVivB»i <n die größer als der Ea 'j/uris Jini , grade
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U4 BUCH II.

das Gegentheü . Gi'öfsere Bogen haben kleinere Sehnen ai

umgekehrt , [ Was aber die Winkel betrifft , fo gilt für fie dt

Satz allgemein , wenn man hineingehende Winkel (angles ra-

*I. E.i6, trants ) * mit in die geometrifche Betrachtung aufnimmt , da dm

zu Bogen gröfser als der Halbkreis , Winkel gröfier als a]

Rechte gehören . Von folchen Winkeln haben die gtöfsern klti\ ^ \{

nere Ergänzungen zu vier Rechten ]
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LEHRSATZ 9.

fig , ^ , Ein Halbmeffer , welcher fenkrecht auf lineSi

ne fleht , theilt die Sehne und ihren Bogen bnßi

zwey gleiche Thüle.

• Es fey CD fenkrecht auf die Sehne AB , fo Ü«

die Halbmeffer CA , CB , welche man nach den Eni

punkten der Sehne zieht , auf die Sehne fchTefänt

müffen fie alfo , da fie gleich find , in gleicher Enttc

*I .i6 .j . nung vom Perpendikel durchfehneiden * , fo daßAfl

% DB ift.

Ifl: nun der Halbmeffer CG ein Perpendikel

ches in der Mitte der Sehne AB aufireht ; fo findi

Punkte deffelben von den Endpunkten A , B der Sei

* I. 17. ne gleich weit entfernt * , alfo auch die Punkte Gut'

H , fo dafs AG == GB , AH = HB ift . Zu diefent

nien , als gleichen Sehnen , gehören gleiche!

♦ 7_ AG , GBundAH , HB * ; mithin werden auch die*

Sehne AB gehörige Bogen AGB und AHB , beyde«8

*Au.5,i. Halbmeffer CD halbirt *.

Folgerung \ . Der Mittelpunkt C des Kreifts,

die beyden Punkte D in der Mitte einer Sehne taidGi «^

Mitte des dazu gekörigen Kreisdogens , liegen alfo if$

in grader hinie , und zwar in einem Perpendikel <"<f^
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